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Startschuss in eine bunte Session: Festkomitee und 

Deiters stellen Mottoschal 2022 vor  

• Sessionsmotto findet sich in verschiedenen Schalelementen wieder 

• Erlös fließt in soziale Projekte, etwa im Kinder- und Jugendkarneval 

• Verkaufsstart am 2. November 2021 exklusiv bei Deiters 

 

„Alles hät sing Zick!“ – so lautet das Motto der kommenden Session und diese 

Session bringt hoffentlich wieder eine Zeit, in der man gemeinsam lachen, 

schunkeln und den Fastelovend feiern kann. Das Motto bezieht sich nicht nur 

auf die Vergänglichkeit des Karnevals, der jedes Jahr am Aschermittwoch sein 

Ende findet, sondern auch auf seine vielen unterschiedlichen Facetten. Im 

Karneval hat alles seinen Platz und alles seine Zeit: die großen, lauten und 

bunten Veranstaltungen genauso wie die kleinen, leisen Töne.  

Am Elften im Elften starten die kölschen Jecken in die neue Session, und da 

darf auch ein lieb gewonnenes Accessoire nicht fehlen, das mittlerweile 

Sammlerwert unter den Narren erreicht hat: Der Mottoschal greift wie in 

jedem Jahr das aktuelle Sessionsmotto auf und spiegelt mit bunten 

Impressionen die unterschiedlichen Momente einer Karnevalssession wider. 

Und das gleich in fünf verschiedenen Versionen, damit sich jeder Jeck seine 

Lieblingsmomente aussuchen kann. 

Christoph Kuckelkorn, Präsident das Festkomitees Kölner Karneval, und 

Deiters-Inhaber Herbert Geiss stellten den neuen Schal heute der Presse vor – 

in der LANXESS Arena gemeinsam mit Vertretern der Kölner Tanzgruppen. „Ich 

freue mich wahnsinnig, dass wir endlich wieder gemeinsam feiern können. 

Bei allen Jecken ist die Sehnsucht nach Zusammenhalt, Feiern, Schunkeln und 

auch Kostümen riesig. Und diese Sehnsüchte, die wir anderthalb Jahre nicht 

ausleben durften, spiegeln sich im neuen Mottoschal wider. Auch und gerade 

wegen dieser Sehnsüchte ist die LANXESS arena, wo sonst Kölns größte 

Karnevalsparty gefeiert wird, genau der richtige Ort, um den Mottoschal 

offiziell zu präsentieren und zu zeigen, dass es endlich wieder losgeht“, so 



Herbert Geiss. „Der Schal ist für mich in jedem Jahr das Symbol für den 

Startschuss in eine neue Session. Und in diesem Jahr tut das nach der 

Zwangspause besonders gut. Wobei die Pause zumindest nicht für den 

Mottoschal galt. Der Mottoschal war auch in der Pandemie-Session 

ausverkauft, was nochmal unterstreicht, wie sehr dieser Artikel zu einem 

Sammlerstück und Symbolartikel einer jeden Session geworden ist.“  

Mit dem Kauf des Mottoschals unterstützen die Karnevalisten zudem das 

kölsche Brauchtum: In jedem Jahr fließen die gesamten Erlöse zurück in den 

Kölner Karneval. Die Tanzgruppen des Kinder- und Jugendkarnevals profitieren 

genauso davon wie beispielsweise verschiedene soziale Projekte entlang des 

Kölner Rosenmontagszuges – etwa die kostenfreien Inklusionstribünen. 

Unterstützt werden zudem die städtischen Streetworker, die im 

Straßenkarneval für die Sicherheit der feiernden Kinder und Jugendlichen 

sorgen. „Die Corona-Pandemie hat natürlich für große finanzielle Ausfälle im 

Karneval gesorgt. Daher sind wir sehr dankbar, auch in diesem Jahr wieder die 

Unterstützung durch unseren Partner Deiters zu bekommen und dadurch 

verschiedenste soziale Projekte erhalten zu können“, betont Christoph 

Kuckelkorn.  

Der Schal, von Deiters designt, bietet wieder einige Besonderheiten: Die 

große Uhr mit Pappnase ist sicherlich das auffälligste Element aus dem 

Sessionslogo, dass sich auf dem Schal wiederfindet. Aufgenäht dient sie 

zudem als Schlaufe, um die beiden Schalenden miteinander zu verbinden. 

Auch eine Tasche wurde wieder integriert und bietet Platz für Handy, 

Kleingeld und Lippenstift. Die gestrickte Schalseite greift viele vergangene 

Sessionsmottos in Graffiti-Schrift auf, wobei das aktuelle Motto besonders 

hervorgehoben wird.  

In limitierter Auflage wird der Mottoschal ab dem 2. November 2021 exklusiv 

bei Deiters im Handel und online unter www.deiters.de verkauft. Er kostet wie 

in den Vorjahren 15,– Euro für Erwachsene und 11,– Euro für die Pänz. 
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